
 HERBSTMODE IM ZILLERTALAUFGEBLATT’LT

 Schau raus zum Fenster! Es wird langsam Herbst! 

Über „Kraut und Rüben“ und anderen angenehmen Herbststunden!
 An den Geschmack der Kind-
heit werden wir uns ewig er-
innern, den Du�  von zu Hau-
se werden wir immer mögen, 
und speziell die Speisen, die 
nur die Mame herrlich zu-
bereiten konnte, wollen wir 
nicht missen. Wie zum Bei-
spiel die legendären „Erdäp-
� blattlang mit Sauerkraut“. 
Im Speziellen denken wir 
heute an „Kraut und Rüben“, 
an jenes Aroma, das wir nur 
um diese Jahreszeit riechen, 
das aber alle Jahre wieder-
kehrt. In irgendeiner Form. 
Mal als Krautsalat, als ge-
dünstetes Gemüse, mal Ge-
lee, egal. Und gerade um die-
se Zeit sind die Wepsen lästig, 
sind in übermäßiger Zahl 
anzutre� en, wann immer im 
Freien gegessen wird, oder 
das Fallobst nicht schnell 
genug aufgeklaubt wird. Es 
wird halt langsam Herbst ...

Jeder Wechsel der Jahreszeit 
ist eine Zeit, einen Blick in 
den Kleiderschrank zu wer-
fen. Man wird feststellen, dass 
„Gwånd zun Saufuatang“ da 
ist. „Viel Gwånd an Kåstn“, 
aber kein passendes Kleid? 
Davon können viele Ziller-
talerinnen ein Lied singen. 
Du willst ausgehen, willst 
schick sein, dich fesch ma-
chen, weißt aber nicht, was 
anziehen? Entweder ist das 
Oberteil zu knapp, die Hose 
zu kurz, oder die Schuhe sind 
zu farblos. Kommt dir das 
bekannt vor? Deshalb � nden 
wir, dass eine Abwechslung 
nicht schaden kann. Somit 
dür� e es nicht überraschend 

sein, dass wir einen Blick in 
einen modernen, stylischen 
Shop in Mayrhofen werfen. 
Dort bemüht man sich ehr-
lich um Nachhaltigkeit und 
achtet sehr auf ökologische 
Qualitätsstandards.

Die neue Herbstkollektion, 
die aus allen Schaufenstern 
talein, talaus lacht, lockt uns 
mit Schick und Eleganz. Frü-
her oder später werden uns 
da und dort hübsche Sachen 
begegnen. Unsere Favoriten 
� ndet ihr auf unseren Schwer-
punktseiten. Inspiriert hat 
uns dabei die Meinung vom 
Experten Johann Koller, der 
leider, aber für ihn wohlver-

dient, in den Ruhestand geht, 
und seinen Laden in Stumm 
schließen wird. Derweil ist er 
aber sicher noch im Geschä�  
anzutre� en, um die letzten 
Kunden zu bedienen, um über 
alte Zeiten zu sprechen und 
vielleicht mit Wehmut auf vier 
Jahrzehnte zu blicken. Schau 
rein in den Innenteil, dort 
gibt´s einen Vorabgeschmack.

Wir haben nicht nur versucht, 
die heurige Modewelt aus-
zugsweise in Bildern zu ver-
packen, sondern bringen auch 
auf unserer Anno-Seite spe-
zielle modische Rückblicke, 
die dir längst vergangene Jah-
re zeigen und von Geschä� en 

erzählen, die es zum Teil nicht 
mehr gibt. Wie man damals 
inseriert hat, das ist ein beson-
ders netter Beitrag, � nden wir. 

Ein Wohlgefühl wird ebenfalls 
„Ein Tag am Penkenjoch“ auf 
der Granatalm mit dem Kra� -
platz Granatkapelle zaubern 
können. Der Ort zum Inne-
halten und zur Einkehr wird 
für angenehm wohlige Herbst-
stunden sorgen. Diese wün-
schen wir dir von Herzen. Da-
bei helfen wird mit Sicherheit 
diese Ausgabe. Nun, ab auf die 
Couch und weiterlesen!  

 Viel Vergnügen damit!   
Die Redakion
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In vielen Läden kann man im Tal gut einkaufen. Beispielsweise wird man sympathisch bedient beim SIMPL Store in Mayrhofen.

Schicke uns die schönsten 
Fotos deiner Liebsten 

für unsere Seitenblicke!

redaktion@zillertalerheimatstimme.at
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